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Liebe Fußballfreunde, 
herzlich willkommen zum Spiel gegen den TSV Rödgen! 
 
Dass bei Aufsteiger TSV Rödgen viel mehr als die Aufstiegs-
euphorie hinter dem derzeitigen Erfolg steckt, dürfte mittlerwei-
le auch dem Letzten klargeworden sein. Unsere heutigen Gäs-
te haben ihre Aufstiegself weiter aufgerüstet und so ist der 
zweite Tabellenplatz keine Überraschung. Rödgen stellt mit 69 
Treffern, angeführt von Torjäger Dominique Dearbone (25 To-
re), die Torfabrik der A-Klasse und hat sich mit Burkhardsfel-
den und Wettenberg schon klar vom Rest der Liga abgesetzt. 
Dass diese drei Teams die ersten drei Plätze unter sich aus-
machen werden, ist ein offenes Geheimnis.  
Unser TSV bekam nach fünf Siegen in Folge im letzten Heim-
spiel gegen Wettenberg seine Grenzen aufgezeigt. Jeder indi-
viduelle Fehler wurde von den starken Gästen direkt bestraft; 
und da findet sich auch der Ansatzpunkt für das heutige Heim-
spiel gegen das nächste Spitzenteam. Mit einer konzentrierten 
Abwehrleistung dem Gegner das Leben schwer machen! Wie 
das gehen kann, zeigte der TSV im Pokalspiel gegen Ver-
bandsligisten SG Kinzenbach. Es wurde gut verschoben, die 
Räume eng gemacht und es wurde sich gegenseitig geholfen, 
etwaige Lücken zu stopfen. Natürlich spielte der Hartplatz un-
serer Taktik dabei auch in die Karten. Aber auch heute ist un-
ser TSV – egal auf welchem Untergrund – in der Außenseiter-
rolle, vielleicht geht da ja was und man kann, im Gegensatz zu 
den letzten beiden Partien, mal eine Führung ins Ziel retten. 
Der letzte Vergleich mit dem TSV Rödgen stammt aus der A-
Liga-Saison 2014/15, nach der Rödgen in die B-Liga musste. 
Beide Partien endeten mit Allendorfer Siegen: 6:2 im Heim-
spiel und 3:1 auswärts. Für den TSV trafen damals Steven 
Bund (2), Denis Eisner (2), Pascal Frank (2), Benjamin 
Weber, Armir Zeneli und Marcel Wagner. Für Rödgen wa-
ren Marcel Hartmann, Murat Gedik und Kevin Rojan 
erfolgreich. 
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Begegnungen / Tabelle 1. Mannschaft 

Kreisliga A Gießen 
Begegnungen des 15. Spieltags 

28.10.2017 TSV 05 Allendorf/Lahn - TSV Rödgen -:- 
29.10.2017 SG Kinzenbach II - FTSG Giessen -:- 
29.10.2017 TSV Lang-Göns II - Kurdischer FC GI -:- 
29.10.2017 SG Utphe/Trais-H./Inh. - FSG Villingen/N/H -:- 
29.10.2017 FC Besa Giessen - SG Trohe/Alten-Buseck II -:- 
29.10.2017 FSG Bess/Ett/Langsd. - TSF Heuchelheim II -:- 
29.10.2017 ASV 1953 Giessen - FSG Wettenberg -:- 
29.10.2017 FSG Biebertal - SF Burkhardsfelden -:- 
29.10.2017 TSG Wieseck II - SV Annerod -:- 

Tabelle nach dem 14. Spieltag 

Pl. Mannschaft Sp. G U V Tore Diff. Pkt. 
1 SF Burkhardsfelden 14 11 2 1 58:16 42 35
2 TSV Rödgen 14 11 1 2 69:21 48 34
3 FSG Wettenberg 15 11 1 3 66:27 39 34
4 FSG Biebertal 14 7 4 3 43:31 12 25
5 FC Besa Giessen 14 8 0 6 30:35 -5 24
6 TSV 05 Allendorf/Lahn 14 7 2 5 44:26 18 23
7 FTSG Giessen 14 7 2 5 42:48 -6 23
8 SV Annerod 14 6 4 4 41:29 12 22
9 ASV 1953 Giessen 14 7 1 6 42:36 6 22
10 FSG Bess/Ett/Langsdorf 14 6 4 4 33:27 6 22
11 Kurdischer FC Gießen 14 6 1 7 39:34 5 19
12 FSG Villingen/N/H 14 4 4 6 21:32 -11 16
13 SG Kinzenbach II 14 4 1 9 37:42 -5 13
14 TSF Heuchelheim II 14 3 3 8 23:43 -20 12
15 TSV Lang-Göns II 14 3 3 8 19:45 -26 12
16 TSG Wieseck II 14 3 1 10 28:53 -25 10
17 SG Utphe/Trais-H./Inh. 15 3 0 12 27:58 -31 9
18 SG Trohe/Alten-Buseck II 14 2 2 10 15:74 -59 8
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SV Annerod - TSV 05 Allendorf 2:2 (0:1): Annerods punktu-
elle Dürrephase hält an. Auch, weil Benjamin Weber aufseiten 
der Gäste spielte: Zweimal stach er (37., 46.); zweimal profi-
tierte er von etwas laschem Deckungsverhalten und defizitärer 
Kommunikation. Annerod zeigte Moral, kämpfte. Löblich. Lu-
kas Boven forcierte den Glauben /54.), Haris Demirovic be-
lohnte ihn (66.). Ein verdientes Remis. 

Gießener Anzeiger vom 23.10.2017 
 

TSV Allendorf/Lahn – FSG Wettenberg 2:5 (0:4): Marc 
Schott ließ die 90 Minuten Revue passieren. Fünf Gegentreffer 
- zwei eigene Tore. Zu wenig. Es war schlicht utopisch, gegen 
einen Gegner, „der sicher bis zum Ende oben mitspielen wird.“ 
Peer Allendörfer gelang die schnelle Führung für die FSG (5.), 
woraufhin Florian Valentin erhöhte (22.). Allendörfer bot sich 
die Möglichkeit, das Ergebnis auszubauen. Allerdings scheiter-
te er mit einem Elfmeter an Maximilian Heep (22.). Das 3:0 
folgte unversehens. Technisch fein hob David Hovestadt den 
Ball ins lange Eck. Valentin stellte vier Minuten vor der Pause 
auf 4:0. Valentins dritter Treffer fiel in der 67. Minute. Auf Sei-
ten der Gastgeber trafen David Volk (60.) und Dennis Haese 
(89.). 

Gießener Anzeiger vom 16.10.2017 
 

A-Liga-Torschützenliste 
 

25 Dominique Dearbone 
(TSV Rödgen) 

19 Florian Valentin 
(FSG Wettenberg) 

18 Özcan Alkan 
(Kurd. FC Gießen) 

17 Jens Rasch 
(SF Burkhardsfelden) 

15 Peer Allendörfer 
(FSG Wettenberg) 

15 Julian Horst 
(SF Burkhardsfelden) 

14 Marco Zill 
(ASV Gießen) 

13 Fabio Hrachovec 
(TSV Allendorf/Lahn) 

13 Paul Reger 
(FSG Wettenberg) 

12 Marco Moscagiuli (ASV), 
Chris Reuling (FTSG) 
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Kommt vorbei und probiert es aus! 
Sensationeller Dreifacherfolg für unsere  

Nachwuchs-Mehrkämpfer bei den Hessischen  
Mehrkampfmeisterschaften! 

Einen unglaublichen Erfolg feierten am 09.  und 10. September 
2017 bei den Hessischen Nachwuchs-Mehrkampf-
meisterschaften in Langen  unsere Jungs im WETTKAMPF 10-11 
JAHRE, DEUTSCHER 6-KAMPF. Hier setzten sich Johannes 
Keiner, Ole Steinmüller und Mathis Binz gegen starke Konkur-
renz durch und belegten das komplette Treppchen. Den Erfolg in 
dieser Altersklasse komplettierten Louis Staszyk und Leonard 
Krahl als starke 8. und 10. und platzierten sich damit auch noch 
im vorderen Feld der Teilnehmer. Der Wettkampf blieb die ganze 
Zeit über spannend, da Johannes, Ole und Mathis denkbar eng 
zusammen lagen und am Ende nur Hundertstel über die Position 
auf dem Treppchen entschieden. Der Deutsche 6-Kampf setzt 
sich zusammen aus drei Geräten im Turnen (Barren, Reck und 
Boden) sowie drei leichtathletischen Disziplinen zusammen 
(Sprint, Weitsprung und Ballwurf). 
In der ALTERSKLASSE DER 8 UND 9-JÄHRIGEN im gleichen 
Wettkampf stellten sich drei Allendörfer der Konkurrenz, Luca 
Walter landete dabei denkbar knapp als 4. mit nur einem Zehntel 
Rückstand auf Platz 3 hinter dem Treppchen. Jonathan Schwabe 
wurde starker fünfter, Nils Vollmer landete auf dem 10. Platz. 
Im LEICHTATHLETISCHEN FÜNFKAMPF DER ALTERSKLAS-
SE 16-17 JAHRE erreichte Laurenz-Lennard Montebauer eben-
falls einen Podestplatz als Drittplatzierter, er überzeigte vor allem 
beim Kugelstoßen und legte hier die Bestweite aller Teilnehmer 
hin. 
Im DEUTSCHEN 6-KAMPF DER MÄNNLICHEN JUGEND 16-17 
JAHRE belegte Adam Ammour den zweiten Platz. Er hatte im 
turnerischen Bereich nicht seinen besten Tag erwischt, konnte 
dafür aber in der Leichtathletik überzeugen. Vor allem beim Weit-
sprung mit 6,01 Meter und einer super 100 Meter-Zeit von 12,05 
Sekunden. 
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Mit trendiger Werbung auf der Suche 
nach Unterstützung 

 
Der TSV Allendorf/Lahn beschreitet neue Wege. Mit einer 
ausdrucksstarken, in den Vereinsfarben Rot gehaltenen Wer-
bekampagne will der Turn- und Sportverein ehrenamtliche 
Mitarbeiter für den sportlichen Bereich, aber auch für Funkti-
onsstellen im Verein gewinnen. 
Die Mitgliederzahlen beim TSV wachsen – vor allem sind es 
Kinder, die neu hinzukommen. Damit steigt gleichzeitig der 
Bedarf an engagierten Trainern und Helfern. Die von der Ers-
ten Vorsitzenden Kerstin Lefèvre initiierte Kampagne ist auf-
merksamkeitsstark, lebendig und jung und soll Lust entfachen, 
beim Turn- und Sportverein mitzumachen. Als Lohn warten 
Anerkennung, Kontakt zu interessanten Menschen oder auch 
Herausforderungen, bei denen die eigenen Fähigkeiten erfolg-
reich eingesetzt werden können und im Team selbst auch mal 
„Unmögliches“ möglich gemacht werden kann. Neben der Ab-
wechslung vom Alltagstrott bietet sich die Chance, eine Auf-
gabe in Eigenverantwortung frei zu gestalten und wichtige Er-
fahrungen im Umgang mit Menschen zu sammeln. 
Die Anzeigenkampagne ist ein weiterer Bestandteil der seit 
2014 begonnen Modernisierung der Vereinsstrukturen. So soll 
ein permanent lernendes System etabliert werden, dass für 
eine sinnvollere Verteilung der Aufgaben auf mehreren Schul-
tern sorgt; jeder soll seinen Fähigkeiten entsprechend einge-
setzt werden. Grundlegende Werte des Vereins werden nicht 
verändert: Der TSV Allendorf/Lahn und sein Umfeld bleiben 
familiär, gesellig, stabil und wertschätzend und bieten seinen 
Mitgliedern einen Ort, um sportlich und menschlich zu wach-
sen.  
Die Anzeigen werden auf der Homepage und bei Facebook 
veröffentlicht, als Plakate an Uni und THM sowie an weiteren, 
öffentlichen Stellen ausgehängt. 
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 Allendorf ärgert Verbandsligisten 
 
Im Achtelfinale des SWG-Kreispokals unterlag A-Ligist TSV 
Allendorf/Lahn erst in der Schlussphase gegen den Verbands-
ligisten SG Kinzenbach mit 1:2. 
 
TSV Allendorf/Lahn – SG Kinzenbach 1:2 (0:0): Von einem 
Klassenunterschied war in Hälfte eins nichts zu sehen. Der 
Kinzenbacher Verbandsligist, bei dem allerdings auch einige 
Akteure aus der A-Liga-Reserve in der Anfangself standen, 
kam aus dem Spiel heraus zu keinen hochkarätigen Chancen, 
dann und wann streute die SG aber einen gefährlichen Stan-
dard ein. Sechs Minuten nach Wiederanpfiff sorgte Giuliano 
Russo per Kopf nach toller Vorarbeit von Fabio Hrachovec für 
die überraschende Führung des TSV, der sich auch weiter gut 
verkaufte. Lange Zeit fehlten den Gästen die zündenden Ideen 
um die gut sortierte Abwehr der Gastgeber zu knacken. So 
musste ein 25-Meter-Sonntagsschuss von Tommy Ried die 
Wende für die Gäste bringen. Allendorf gingen nun die Kräfte 
aus und von der dünn besetzten Ersatzbank musste selbst 
Ersatzkeeper Maxi Heep ins Feld beordert werden. Einen Pat-
zer in der Abwehr nutzte SG-Akteur Steffen Spottka in der 
Schlussminute zum schmeichelhaften 2:1-Siegtreffer. 

Gießener Anzeiger vom 18.10.2017 
 
 
SWG-Pokal, Achtelfinale: 
TSV Klein-Linden - TSG Wieseck  0:2 
SG Reiskirchen/B./S. - FSG Grünberg/L./St. n.V. 3:4 
TSV Allendorf/Lahn - SG Kinzenbach  1:2 
MTV Gießen - SG Trohe/Alt.-Buseck  9:1 
FSV Fernwald - Teut. Watzenborn-St. n.E. 5:6 
FC Besa Gießen - FSG Wettenberg  0:8 
SG Salzböde-Lahn - TSV Rödgen  1:2 
FSG Bessingen/E./L. - TSF Heuchelheim 08.11.17 
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Jona Krasnici und Helen Schiel fast gleichauf 
Bei den Hessischen Mehrkampfmeisterschaften am 09. und 
10. September 2017 in Langen waren Jona Krasnici und Helen 
Schiel fast punktgleich im großen Teilnehmerfeld. 
Im Deutschen 6-Kampf (Boden, Barren, Sprung, Sprint, Weit-
sprung, Ballwurf) der weiblichen Jugend 10-11 Jahre konnten 
sich Jona und Helen mit guten Leistungen als 19. und 20. in 
einem 41 Teilnehmer starkem Feld behaupten. Während die 
Leistungen im turnerischen Bereich noch stabiler werden kön-
nen, verbesserten beide im Weitsprung ihre persönliche Best-
leitung. Jona erreichte hier 3,85 Meter und Helen 3,61 Meter. 
Insgesamt trennen beide am Schluss nur eine Hundertstel, 
was das denkbar knappste Ergebnis ist. Im Leichtathletischen 
Dreikampf der gleichen Altersklasse überzeugte Lara Grandt 
mit einem tollen 5. Platz. Sie zeigt einen ausgeglichen starken 
Wettkampf in allen drei Disziplinen (50-Meter-Sprint: 8,16 Se-
kunden, Weitsprung: 3,67 Meter, Ballwurf: 26 Meter). 
In der Altersklasse der 8 und 9-jährigen stellten sich Emilia 
Kühnemann und Nele Grandt der Konkurrenz. Emilia wurde 
gute 7. und Nele erreichte den 12. Platz. Beide holten im 
Sprint die meisten Punkte. 
 

ZUMBA mit Johanna Michl immer mittwochs! 
Wir freuen uns, wieder einen Zumba-Kurs anbieten 
zu können. Start ist immer am MITTWOCH um 19:30 
UHR in der Mehrzweckhalle in Allendorf. Geleitet wird 
der Kurs von der lizenzierten Zumba-Trainerin Jo-
hanna Michl. Für den Kurs werden 10er-Karten an-
geboten, die man jederzeit bei Johanna erwerben 
kann: Mitglieder des TSV zahlen 20,00 € für 10 Teil-
nahmen, 
Nichtmitglieder zahlen 50,00 € für 10 Teilnahmen 

Ein Einstieg ist jederzeit möglich! 
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A-Torschützen 17/18 
5 Maray Turgut 
1 Arjanti Yashari 

 
B-Torschützen 17/18 
6 Michael Williams 
2 Leon Rinn 
1 David Yangala 
1 Leonard Delskamp 
1 Luis Krell 

  
+1 Eigentor 
 
C-Torschützen 17/18 
9 Seif Nassir Mussa 
5 Tom Trzenschiok 
4 Phillip Urbahn 
3 Ben Waha 
3 Moritz Hering 
3 Mehmet Özdemir 
2 Fynn Krüger 
1 Lasse Löffler 
1 Tom Leo Behrendt 
1 Malik Hijjeh 
1 Luis Krell 

 
F-Torschützen 17/18 
5 Mohammed Jalala 
4 Anton Reklies 

 

D-Torschützen 17/18 
4 Leon Biedenkapp 
3 Mika Waha 
2 Mattis Pracht 
1 Henner Burgard 
1 Till Lendeckel 
1 Luis Luca Philippi 
1 Schuhab Haschemi 

  
+1 Eigentor 
 
E-Torschützen 17/18 
12 Eduard Marin 
11 Mika Link 
11 Henri Müller 
11 Tim Weber 
10 Jannis Binz 

8 Eric Menger 
6 Anton Reklies 
5 Oscar Seidel 
4 Tobias Sen 
3 Ioannis Markopoulos 
2 Kim Luca Böhm 
2 Caspar Müller 
1 Lennart Görlach 
1 Ola Waha 
1 Julian Rawer 

  
+1 Eigentor 
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Herzlichen Glückwunsch unseren beiden neuen  
Übungsleiter-Assistentinnen im Kinderturnen! 

Letztes Wochenende war es so weit, Noemi und Lara haben 
ihre Lizenz als Übungsleiter-Assistentinnen offiziell überreicht 
bekommen. Im Rahmen einer Sommerparty der Turnerjugend 
des TGM wurden die Bescheinigungen übergeben. Noemi und 
Lara haben dafür in den Osterferien 5 Tage an einer Ausbil-
dung teilgenommen, die ihnen eine Vielzahl an Inhalten ver-
mittelt hat, z.B. kindgerechte Bewegungsgrundlagen, Turnen 
für Kinder, Umgang mit Gruppen, Projekte planen, etc. 
O-Ton der beiden: "Wir hatten sehr viel Spaß und fühlen uns 
jetzt sicherer im Umgang mit Kindern speziell im Bereich der 
Hilfestellung." Ihre Kenntnisse und ihr Händchen im Umgang 
mit Kindern setzten die beiden bereits seit letztem Jahr zuver-
lässig, kompetent und zur Freude der kleinen Turnerinnen und 
Turner in der Vorschulturnstunde ein. 
 

     

Messerschmidt,    
Christian 

Geburtsdatum: 08.10.1988 
Familienstand: verheiratet 
Wohnort: Hüttenberg-
Rechtenbach 
Lieblingsposition: defen-
sieves Mittelfeld 
Hobbys: Fußball 
Bisherige Vereine: TSV 
Großen-Linden, TSG Leih-
gestern, TSV Allen-
dorf/Lahn 
Ziele mit dem TSV: Kreis-
oberliga 
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Einsätze-1. Mannschaft 
14 Hrachovec, Fabio 
13 Weber, Benjamin 
13 Haese, Dennis 
13 Euler, Johannes 
12 Schmidt, Dennis 
12 Herrmann, Lukas  
12 Eisner, Denis  
11 Russo, Giuliano  
11 Volk, David 
11 Wiche, René 
9 Eberz, Philippe 
8 Weiß, Maximilian 
7 Heinrich, Alexander 
6 Heep, Maximilian 
5 Aslan, Cengiz 
5 Volk, Felix 
5 Blum, Jared 
5 Hermann, Alexander 

5 Beitlich, Ben  
5 Messerschmidt, Chr. 
4 Seif Said, Ibrahim 
2 Schäfer, Jan 
1 Russo, Corrado 

 
Torschützenliste-TSV I 

13 Hrachovec, Fabio 
11 Weber, Benjamin 
5 Volk, David 
5 Haese, Dennis 
3 Eberz, Philippe 
1 Volk, Felix 
1 Euler, Johannes 
1 Heinrich, Alexander 
1 Eisner, Denis 
1 Wiche, René 
  

+2 Eigentore der Gegner 
 
 

 

    

Haese, Dennis 

Geburtsdatum: 30.09.1988 
Familienstand: ledig 
Wohnort: Gießen-Kleinlinden 
Lieblingsposition: 10er,  
Hobbys: Sport 
Bisherige Vereine: TSV Klein-
Linden, TSV Großen-Linden, 
SG Kesselbach/Odenh./     
Allertsh. 
Ziele mit dem TSV: möglichst 
hoher Erfolg 
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Lauf-Youngster wird Nordlicht 
Levin Eickhoff verschlägt es aus dem Gießener Stadtteil Al-
lendorf in den Kreis Osterholz-Scharmbeck in die Nähe von 
Bremen. 
Schon früh hat Levin mit dem Laufsport angefangen. Mit sechs 
Jahren schnürte er das erste Mal die Laufschuhe, als seine 
ältere Schwester für einen Lauf in der Schule trainierte und er 
sie einige Teilstücke lang begleitete. Mittlerweile ist der Zehn-
jährige in seiner Altersklasse der schnellste 800-Meter-Läufer 
Deutschlands. Seinen ersten Wettkampf lief er 2014 beim all-
jährlich angebotenen Schülerlauf im Rahmen des Frühjahrs-
laufs in Gießen, den er als Drittplatzierter beendete. Schnell 
folgten weitere Wettkämpfe und erste Meisterschaftstitel. Am 
wohlsten fühle er sich auf allen Distanzen von 50m bis 5km, so 
der wortgewandte Noch-Allendorfer. "Ich renne einfach gerne. 
Den coolsten Wettkampf bin ich auf der Grand-Prix-Strecke 
auf dem Nürburgring gelaufen, wo ich den letztjährigen Kinder-
lauf gewinnen konnte." Die Begeisterung für seinen Sport ist 
Levin wahrlich anzumerken. Zusammen mit seinem Vater und 
seinem Trainer Moritz Weiß, der zu den schnellsten Langstre-
ckenläufern der Region gehört, trainiert er bis zu dreimal in der 
Woche gezielt Mittelstrecken- und Crossläufe. Zusätzlich ab-
solviert der ehrgeizige Nachwuchsathlet wöchentlich ein bis 
zwei weitere Trainingseinheiten beim Ortsverein TSV Allen-
dorf/Lahn. Mobilisierende, koordinative sowie kräftigende Ü-
bungen sind fester Bestandteil seines strukturierten Trainings. 
Der Spaß steht dennoch immer im Vordergrund, der auch bei 
anspruchsvollen Einheiten nie verloren geht. In der laufenden 
Saison gelang es ihm, seine Kreis- und Regionsmeistertitel 
über 800m und im Crosslauf aus den letzten Jahren zu vertei-
digen. Zuletzt siegte er bei den Lahn-Dill-Meisterschaften über 
800m mit einer Zeit von 2:35,03min, die Platz eins in der deut-
schen Bestenliste bedeutet. 
Levins Vorbild ist sein Trainer Moritz. Er habe ganz einfach 
den besten Laufstil, klärt Eickhoff auf. 

Quelle: Gießener Anzeiger 
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Die nächsten Termine 
Oktober 2017 

Di. 31.10.17 15:00 Uhr 1. Mannschaft TSV Allendorf/Lahn – FSG Biebertal 
November 2017 

Fr. 03.11.17 20:00 Uhr A-Junioren Eintr. Wetzlar – JSG Kl.-Linden/Allend. 
Sa. 04.11.17 10:00 Uhr F-Junioren SG Kinzenbach – TSV Allendorf/Lahn 

 12:45 Uhr E2-Junioren Mittelhessen 4 – TSV Allendorf/Lahn 2 
 13:30 Uhr D1-Junioren JSG Kl.-Linden/Allend. – JFV Alsfeld 
 13:45 Uhr E1-Junioren FSG Grünberg – TSV Allendorf/Lahn 
 14:45 Uhr  C-Junioren Kl.-Linden/Allend. – JFV Mittelhessen 

15:00 Uhr D2-Junioren JSG Kl.-Linden/Allend. II – VfB Gießen II
 17:00 Uhr B-Junioren JSG Kl.-Linden/Allend. – Wettenberg 

So. 05.11.17 14:30 Uhr 1. Mannschaft Kurdischer FC GI – TSV Allendorf/Lahn 
Sa. 11.11.17 13:30 Uhr D1-Junioren FC Burgsolms – JSG Kl.-Linden/Allend. 

14:45 Uhr C-Junioren JSG Kl.-Linden/Allend. – JSG Linden 
17:00 Uhr B-Junioren MTV Gießen –  JSG Kl.-Linden/Allend. 

 17:00 Uhr A-Junioren Heuchelheim  II – Kl.-Linden/Allend. 
So. 12.11.17 14:30 Uhr 1. Mannschaft TSV Allendorf/L. – SF Burkhardsfelden 
Sa. 18.11.17 14:00 Uhr D1-Junioren Kl.-Lind./Allend. – SG Eder Frankenberg 

14:45 Uhr C-Junioren Alt.-Buseck –  JSG Kl.-Linden/Allend. 
 17:00 Uhr B-Junioren JSG Kl.-Linden/Allend. – BW Gießen 

So. 19.11.17 14:45 Uhr 1. Mannschaft TSV Allendorf/Lahn – TSV Lang-Göns II 
Sa. 25.11.17 14:00 Uhr D1-Junioren VfB Gießen – JSG Kl.-Linden/Allend. 

14:45 Uhr C-Junioren JSG Kl.-Linden/Allend. – MTV Gießen 
 17:00 Uhr B-Junioren JSG Kl.-Linden/Allend. – Lollar/Stauf. 

So. 26.11.17 13:00 Uhr 1. Mannschaft SG Kinzenbach II – TSV Allendorf/Lahn 
Dezember 2017 

So. 03.12.17 14:00 Uhr 1. Mannschaft TSV Allendorf/Lahn – FTSG Gießen 
 
 

********************************************************************* 
BIER HOLEN 

Es kommt vor, dass beim Fußballgucken während des Spiels das 
Bier ausgeht. Statistiker haben berechnet, wann man am ehesten 
Nachschub holen kann, ohne ein Tor zu verpassen. 
Erste Halbzeit________1. – 5. Minute *  31. – 40. Minute 
Zweite Halbzeit___________________45. – 50. Minute 
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